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     Klang 
  Es klingt so herrlich und Töne ergreifen dich sehr, 
  bewegende Schwingungen für deine Empfindung. 
  Anleitende Klänge erfassen dich berührend mehr 
  und steil steigt sie an, die Neigung zur Erkundung. 
   

  Mit Besonnenheit schlenderst einem Weg entlang, 
  übereinstimmst dich mit dem Anklang der Nacht, 
  bist ganz eingenommen vom bestimmenden Klang 
  und alles wird magisch, so ansteigend zauberhaft. 
   

  In erquickendem Einklang mit deinen Nächsten, 
  gefüllt mit einer harmonischen Ausgeglichenheit, 
  schwingst du dich da in Gedanken zum Höchsten 
  und bist für Überraschendes empfangend bereit. 
   

  Der sich dann allmählich einstellende Wohlklang 
  empfindest du als ergreifend wärmend ums Herz. 
  Es erhebt sich ein allsamtiger inniglicher Gesang 
  und spurlos verschwunden ist jeglicher Schmerz. 
   

  Unbeschwert mitsingen im gemeinsamen Choral, 
  mit herzhaftem Gefühl, so mitgestaltend zu sein, 
  zu fühlen, wie sie anwächst, deine lädierte Moral 
  und es dich so aufstellt, wie ein spriessender Keim. 
   

  Zum Mitklang stellst du dich in ein Grossorchester, 
  bist teilhabend mit dabei im kitzelnden Vielklang. 
  Du fühlst, dein Halt wird merklich stark und fester 
  und findest, dein Innerstes vibriere anhaltend lang. 
   

  Betont lauschest du dem Sprudeln und Rauschen, 
  in dich so tief versunken, am plätschernden Bach. 
  Den Zauberklang möchtest du nicht austauschen 
  und ganz langsam wirst, ernüchtert, wieder wach. 
   

  Ein dominanter Ton liefert die Abgeschiedenheit, 
  bis zur unverständlichen anonymen Diskrepanz. 
  Er bringt überstürzt die unfruchtbare Einsamkeit 
  und verhindert ordentliches Zusammenspiel ganz. 
   

  Bist du verstimmt von gewissen Vorkommnissen, 
  die dir gravierend in Erinnerung sind verblieben, 
  so suche nach dem Anklang, so ganz unverbissen 
  und ringsumher ist in Kürze alles Üble vertrieben. 
   

  Es zeigt, der angepasste Ton bringt die Melodie 
  für das gute Miteinander, ein ganzes Leben lang. 
  Hast es so registriert, danebengehen kann es nie 
  und widerhallt bei dir mit angenehmstem Klang. 


